Liebe Eltern,
die erste Woche mit Präsenzunterricht für alle Klassen ist um. Jede Schülerin und jeder Schüler war bis jetzt mindestens einmal wieder in der Schule gewesen. 
Die Organisation dieser Form des Unterrichts, täglich rollierend nur einen Jahrgang zu beschulen, entspricht allerdings nicht den pädagogischen Vorstellungen des Kollegiums der Willibrordschule. Nur die Hälfte der Schülerinnen und Schüler konnte in ihrem Klassenraum an ihrem personalisierten Arbeitsplatz unterrichtet werden. Zudem fand ein täglicher Lehrkräftewechsel statt. Allerdings war diese Organisationsform vom Schulministerium so vorgeschrieben. 
Proteste von Lehrerverbänden und Lehrergewerkschaften, auch andere Organisationsformen des Präsenzunterrichts zuzulassen, hatten letztendlich Erfolg. Es ist nun erlaubt, an einem Tag zwei Jahrgänge zur Schule kommen zu lassen, wenn die Hygiene- und Abstandsregeln eingehalten werden können. Jetzt können wir das Beschulungskonzept umsetzen, das wir zunächst erarbeitet hatten. Dies bedeutet mehr Unterricht bei der Klassenlehrerin/dem Klassenlehrer ausschließlich im eigenen Klassenraum. Auch dieses Konzept entspricht den vorgeschriebenen Hygiene- und Abstandsregelungen.
Geänderte Organisation des Präsenzunterrichts ab dem 25.05.2020
Ab dem Montag, 25.05.2020 beginnen wir mit der neuen Organisationsform des Präsenzunterrichts. An diesem Tag kommen jeweils die Hälfte der Schülerinnen und Schüler aus den zweiten und dritten Klassen zur Schule. Die andere Hälfte der Kinder kommt dann am nächsten Tag zum Präsenzunterricht.

Am Mittwoch, 27.05.2020 folgen dann die ersten und vierten Jahrgänge mit jeweils der halben Klasse. Am darauffolgenden Tag kommt jeweils die andere Hälfte dieser Klassen in die Schule. Freitag sind dann wieder die Jungen und Mädchen in der Schule, die auch schon am Montag da waren. Auf diese Weise kommt immer eine Hälfte aus zwei Jahrgängen an einem Tag zur Schule.
Dies macht es möglich, dass die Klassenlehrerin/der Klassenlehrer in der Regel den kompletten Unterricht in ihrer/seiner Klasse übernehmen kann. Zudem bleiben alle Schülerinnen und Schüler an jedem Unterrichtstag in ihrem gewohnten Klassenraum mit personalisiertem Sitzplatz und Arbeitsmaterial.
An welchen Tage Ihr Kind zur Schule kommen muss, erfahren Sie, wie bisher, über die Klassenleitungen.

An Tagen ohne Präsenzunterricht bleibt das „Lernen zu Hause“ wie bisher.

Mit dieser Änderung ergeben sich nun andere Tage mit Präsenzunterricht und „Lernen zu Hause“. Wir bitten Sie sehr um Ihr Verständnis dafür, zumal diese Organisationsform deutliche Lernvorteile für Ihre Kinder hat.
Herzliche Grüße und alles Gute

Klaus Colter, Rektor
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